
Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständchanses zu Düsseldorf

am Sonntag den 27. Mai 1894.

Nach Beiwohnung des in beiden HauptkirchenstattgehabtenFestgottesdienstesversammelten
sich die Mitglieder des auf heute einberufenen 38. RheinischenProuinziallandtags gegen 12 Uhr
im Sitzungssaals des Ständehauses.

Um 12 ^4 Uhr trat der KöniglicheLandtagscommissar,Herr Oberprcisidcntder Nhein-
prouinz Nasse, Excellenz, in den Saal und eröffnete den Landtag mit einer Ansprache(siehe
stenographischer Bericht).

Als das an Jahren älteste Mitglied des Landtags wird der Abgeordnete Hoffstadt
ermittelt,

Derselbe übernimmt als Alterspräsident den Vorsitz und ersucht die beiden jüngsten
Mitglieder des Landtags, Dr. von Sandt und Guilleaume, als Schriftführer bezw. Stimm¬
zähler zu fuugiren.

Bei der auf Anordnung des Altersvorsitzenden durch Namensaufruf erfolgenden
Auszählung des Landtags ergiebt sich, daß von 145 Mitgliedern 129 anwesend sind.

Die Versammlung ist also beschlußfähig.
Der Altersvorsitzende fordert hierauf die Versammlung auf, in Gemäßheit des ß. 32

der Provinzialordnung die Wahl eines Vorsitzendenund sodann in besondererWahlhandlung die
Wahl eines stellvertretenden Vorsitzendenvorzunehmen, mit dem gleichzeitigen Vorschlage,beide
Wahlen durch Acclamation zu vollziehen,womit die Versammlung einverstanden war.

Der AbgeordneteFriederichs schlägt vor, den Vorsitzenden in den früheren Landtagen,
Seine Durchlaucht Fürst zu Wied, von neuem zum Vorsitzenden zu wählen.

Der Altersvorsitzende stellt die Frage, ob gegen diesen VorschlagWidersprucherhoben
werde, und erklärt, da dies nicht der Fall war. Seine Durchlaucht deu Fürsten zu Wied ein¬
stimmig zum Vorsitzenden des Landtags für gewählt.

Da Seine Durchlaucht Fürst zu Wied nicht anwesend ist, ordnet der Altersvor¬
sitzende sofortige telegraphischeMittheilung an denfelben an behufs Erklärung über die Annahme
der Wahl.

Es wird sodanu zur Wahl des stellvertretendenVorsitzendenübergegangen.
Der Abgeordnete Friederichs bringt als solchen den stellvertretendenVorsitzendenim

vorigen Landtage, Landmth z. D. Iaußen, wiederum in Vorschlag.
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Da kein Widersprucherfolgt, erklärt der Altersvorsitzende den Landrath z, D. Iauheu
zu»» stellvertretende» Vorsitzenden für gewählt und richtet die Frage an denselben, ob er die
Wahl annehme.

Landrath z. D. Ianhen erklärt sich nnter dem Ausdruckedes Dankes für das ihm
erneut entgegengebrachteVertrauen zur Annahme der Wahl bereit und bittet die Versammlung,
ihn in Leitung der Geschäftedurch wohlwollendeNachsicht zu uuterstützen.

Der Alterspräsident ersucht denselben,nunmehr den Vorsitz in der Versammlung zu
übernehmen, was geschieht.

Der stellvertretende Vorfitzende fordert zunächst die Versammlung auf, dem Alters¬
präsidenten für die geleistete Mühewaltungdcu gebührenden Dank kundzugebenund sich zum
Zeichen des Dankes von den Sitzen zu erheben. (Geschieht.)

Bei der nnnmehr erfolgenden Wahl der Schriftführerwerden auf Vorschlag des Abge¬
ordnetenFriederichs durch Acclamation gewählt: Landrath Freiherr von Coels, Landrath
Linz, Landrath Müllenhoff uud OberbürgermeisterSpiritus. Dieselben uehmen auf Befrage»
die Wahl an,

Schriftführer für heute sind Freiherr von Coels und Laudrath Liuz.
Der stellvertretende Vorsitzende macht dem Herrn Landtagscommisfardie Anzeige,

daß der Landtag sich constituirt habe.
Nunmehrbringt der stellvertretende Vorsitzende ein dreifaches Hoch auf Seine

Majestät den Kaiser und König aus, i» welches die Versammluug begeistert einstimmte.
I» Gemäßheit des 8- 3 der Geschäftsordmingfindet zunächst die Verloosung der Land¬

tagsmitglieder i» 5 Abtheilungen znm Zwecke der Wahl der geschäftsordnungsmäßigzu bildenden
Commissionen statt mit folgendem Ergebniß:

I. Abtheilung.
Mitglieder:

Freiherr von Ar>r, Dr. Böninger, Freiherr vo» Vöselager, von Vreuning,
Caspcrs, Theodor Croon, Destr6e, Freiherr von Diergardt, Dietze, Freiherr vo» Geyr-
Schweppenburg, Heifiug, Herrmann, August Freiherr vo» Hüvcl, Hoffstadt, Hupertz,
Ianßen, Mollenhoff, Freiherr vo» Pletteuberg, Porcher, Naab, Neu, Ludwig Heinrich
Noechling, Dr. von Sandt, Freiherr von Scheibler, Schmidt von Schwind, Schnee¬
mann, Schrakamp, Spilles, Vogt.

II. Abtheilung.
Mitglieder:

Narthels, Becker, Veppler, Brockhoff, Graf von Vrühl, Claeßen, Cngels-
man», Effcr, Friederichs, Fritzen, Heuser, Iörisscn, Carl Lueg, Heinrich Lueg,
Michels, Mooren, Neussel, Peters, vom Nath, Nossi«, Saucrweiu, Schieß, Laudrath
Schmitz, Sch»eider, Spiritus, von Wätje», Wallraf, Dr. Wiela»d, Zweigert.

III. Abtheilung.
Mitglieder:

von Noch, Vönniger, Vrüning, Conze, Dingelstad, Cifenlohr, de Greiff,
Cmil Haldu, Hardt, Graf uo» und zu Hoensbroech, Clemens Freiherr von Hövel,



38. RheinischerProvinziallcmdtllg, Protokoll der 1. ____N

Iorissen, Kratz, Krupp, Kühlwetter, Laeis, Lehr, Lieven, Eugen Freiherr von Loö,
Melchers, Merrem, von Munschaw, Quack, Nadermacher, Schlick, Johann Mathias
Schmitz, Simons, Freiherr uon Stumni-Halberg, Vopelius.

IV. Alitheilung.
Mitglieder:

Vaumann, Graf Veissel uon Gnmnich, Blank, Vlum, Freiherr von Coels,
Älbcrt (5roon, Effertz, von Ehrender«,, Franken, von Grand-Ry, von Hagen, Hüsgeu,
Kelders, Klein, von Kühlwctter, Kunz, Liebrecht, Lindemann, Lingenbrink, Linz,
Moritz, uon Niesewand, Carl Röchling, Sasse, Scheidt, Wegcler, Weidcnfeld,
Wcnderhold, Freiherr von Wenge-Wulffen.

V. Abtheilung.
Mitglieder:

von Bohlen, Brener, Courth, Dick, Fischer, Frings, Graf von Fürsteubcrg-
Stammheim, Guilleanine, Richard Haldn, Dr. Haniel, Helfferich, Graf und Marquis
uon und zu Hoensbroech, Kattwinkel, Lekebnsch, Limbourg, Lindeuberg, Felix
Freiherr von Loe, Meuser, Nels, Oster, Pelizaens, Pflug, von Nandow, Nautenstranch,
Schoennenbeck, Freiherr von Solemacher-Antweiler, Talbot, Fürst zu Wied, Zerwes.

Der stellvertretende Vorsitzende ersucht die Mitglieder der einzelnenAbtheilungen,
morgen Vormittagum 10 Uhr zusammenzutreten, um nach Constitnirung der Abtheilungen und
nach Besprechung der Abtheilnngsvorsitzendenunter einaudcralsbald die Wahlen für die einzelnen
Commissionen zu thätige«. Letztere könnten dann um 11 Uhr behufs Constituirung zusammen¬
treten und um 12 Uhr die Plenarsitzung beginnen.

Die Versammlung war mit diesen Vorschlageneinverstanden.
Die Tagesordnung der morgigen Plenarsitzung wird mit Zustimmung der Vcrsainmlnng

wie folgt festgestellt und die Sitzung hierauf von dem stellvertretenden Vorfitzenden geschlossen.
1. Eingänge.
2. Bericht des Provinzialausschnsses über die Ergebnisse der Provinzialuerwaltungfür

das Etatsjahr 1892/93,
3. Bericht und Antrag des Provinzialausfchufses,betreffend Verlängerung der Geltungs¬

dauer der Etats der RheinischenProvinzial-Feuer-Soeietät,der Inualiditäts- und
Altersversicherungsllnftalt Nheinprovinzund der Rheinischenlandwirtschaftlichen
Berufsgenossenschaft sowie des Haupt-Etatsder Provinzialverwaltung.

4. Bericht und Antrag des Provinzialausschnsses, betreffend die andcrweiteRegelung
der Unterstützungdes Gemeinde-und Kreis-Wegebaues in der Rheinprovinz.

5. Bericht und Anträge des Prouinzialausschusses, betreffend die zur Förderung von
Kleinbahnuntcrnehmungengetroffenenund noch zu treffenden Maßnahmen.

6. Vertheilung der Verhandlnngsgegenständean die Fachcommissionen.
(Schluß 1 Uhr.)

V. w. o.

Der stellvertretendeVorsitzende: Die Schriftführer:
Ianßen. Linz. Freiherr von Coels.
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